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EIN EU-HAUSHALT  
FÜR DIE ZUKUNFT
#EUBudget  #EURoad2Sibiu  #FutureofEurope

MEHRJÄHRIGER FINANZRAHMEN 
VERFAHREN UND ZEITPLAN

Eine zügige politische Einigung über einen neuen, modernen EU-Haushalt ist von grundlegender Bedeutung, um 
deutlich zu machen, dass die Union bereit ist, die positive politische Agenda von Bratislava und Rom umzusetzen.

Dies würde zeigen, dass nach dem Rückzug des Vereinigten Königreichs im Jahr 2019 das Europa der 27 geeint ist, 
einen klaren Weg und ein klares Ziel vor Augen hat und bereit ist, konkrete Ergebnisse zu liefern. Für neue 
Programme wäre dies die beste Voraussetzung, um am 1. Januar 2021 voll durchzustarten und politische Ziele rasch 
zu konkretisieren.

Eine frühzeitige Einigung ist nicht nur politisch wünschenswert, sondern auch aus praktischen Gründen 
geboten.

Alle unsere Partner und Empfänger von EU-Mitteln sowie 
nationale und regionale Behörden brauchen rechtliche 
und finanzielle Sicherheit. Sie brauchen Zeit, um die 
Anwendung der neuen Programme vorzubereiten. Die 
späte Annahme des aktuellen Finanzrahmens führte 
zu beträchtlichen Verzögerungen beim Start der neuen 
Programme und folglich zu Verzögerungen bei der 
Realisierung unserer Finanzierungsprioritäten.

Die Opportunitätskosten solcher Verzögerungen sind 
hoch. Der nahtlose Übergang zu dem neuen mehrjährigen 
Finanzrahmen wird von entscheidender Bedeutung sein, um 
die Dynamik der Wirtschaftserholung aufrechtzuerhalten 
und es der Union zu ermöglichen, auch weiterhin in den 
vielen Bereichen, in denen eine schnelle Reaktion der 
Schlüssel zum Erfolg ist, rasch und entschlossen zu handeln.

Wir müssen deshalb dafür sorgen, dass sich die Erfahrungen 
mit dem aktuellen mehrjährigen Finanzrahmen, der sehr 
spät angenommen wurde, nicht wiederholen.

Umfang des EU-Haushalts in Prozent 
des Bruttonationaleinkommens 
und Entwicklung der wichtigsten 
Politikbereiche

in % des Bruttonationaleinkommens

■ Gemeinsame Agrarpolitik und 
Fischerei

■ Sonstige Programme

■ Kohäsion

■ Verwaltung
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Mehrjähriger Finanzrahmen: Einigung im Europäischen Rat

Zahl der 
Mitglied-
staaten

Wahlen zum 
Europäischen 

Parlament

Kommissionsvorschlag  
für den mehrjährigen Finanzrahmen*

Einigung  
im Europäischen Rat
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■ Analyse und Verhandlungen im Rat/Europäischen Rat

*Bis zum Inkrafttreten des Vertrags von Lissabon wurde der mehrjährige Finanzrahmen als „Finanzielle Vorausschau“ bezeichnet und in Form einer 
interinstitutionellen Vereinbarung angenommen


